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Wien/Münster, 04.05.2015 

Kurzprotokoll  

der Sitzung der Fachgruppe Methoden der DGPuK während der 16. Jahrestagung in München 

am Freitag, den 10. Oktober 2014, 17.30-18.30 Uhr 

Teilnehmer: Bachl, Brosius, Domahidi, Engelmann, Fahr, Fretwurst, Frey, Günther, Haas, 

Haim, Karnowski, Keyling, Kloß, Krämer, Leiner, Lepa, Matthes, Naab, Otto, 

Peter, Roessing, Scharkow, Schemer, Scheufele, Schlütz, Schneider, Seifert, 

Stieler, Sukalla, Vogelgesang, Waldherr 

TOP 1  Feststellung der Tagesordnung 

 Keine Änderung der Tagesordnung. 

TOP 2 Verabschiedung des Protokolls der FG-Sitzung in Passau vom 30. Mai 2014 

 Das Protokoll der FG-Sitzung in Passau ist den Mitgliedern fristgerecht per E-Mail 

zugegangen. Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig verabschiedet. 

TOP 3  Bericht der Sprecher 

 Der FG-Tätigkeitsbericht des Jahres 2013 ist an den Vorstand verschickt worden. 

 Im Rahmen der FG-Tagungen sind folgende Sammelbände beim Halem-Verlag in Planung: 

- „Automatisierung in der Inhaltsanalyse“ (Band 11, 2014) 

- „Qualitätskriterien der Inhaltsanalyse“ (Band 12, 2015) 

- „Beobachtungsverfahren in der Kommunikationswissenschaft“ (Band 13, 2015) 

 Als Reviewerinnen und Reviewer für die DGPuK-Jahrestagung 2015 haben sich gemeldet: 

Baden, Boomgarden, Haas, T. K. Naab, C. Peter, Pöschel, Schemer, Trepte, Vogelgesang 

Die FG dankt den Kolleginnen und Kollegen für Ihr Engagement. 
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TOP 4  Review-Verfahren der FG-Jahrestagung 2014 

 Die Zahl der Einreichungen für die diesjährige Tagung in München betrug n = 28 (folgende 

Abbildung veranschaulicht die Zahl der Einreichungen in der zeitlichen Entwicklung seit 

dem Jahr 2003).  

 

 Wie bei den Tagung zuvor erfolgte das Review auf Basis der folgenden Kriterien (5-stufige 

Likert-Skala): (1) Bezug zum Tagungsthema (nicht im offenen Panel), (2) Originalität & 

Innovationspotential, (3) Systematik & Stringenz, (4) Relevanz, (5) Annahmeempfehlung. 

Die maximal erreichbare Punktzahl im Normalverfahren lag bei 60. Die Mindestpunktzahl 

für die Annahme lag bei 38.  

 Die FG dankt folgenden Kolleginnen und Kollegen, die dankenswerter Weise die 

Begutachtung für die diesjährige Jahrestagung übernommen haben: Bachl, Domahidi, 

Engelmann, Fehr, Fretwurst, Friemel, Günther, Haas, Hagenah, Jakobs, Jürgens, Keyling, 

Kohler, M. Maurer, T. K. Naab, Peter, Scharkow, Schlütz, D. Sommer 

 Es gab in diesem Jahr n = 7 Einreichungen für die Paul Lazarsfeld-Stipendien. Folgende 

Kriterien bildeten die Grundlage für die Begutachtung (5-stufige Likert-Skala): (1) 

Originalität & Innovationspotenzial aus Methodenperspektive, (2) Relevanz der 

methodischen Innovation für das Fach und (3) Klarheit und Prägnanz der Darstellung. Die 

FG bedankt sich bei folgenden Gutachtern: Matthes, M. Maurer, Möhring, Vogelgesang. 

 Die FG gratuliert folgenden Stipendiaten:  

Jens Martin Heuer, Hannover: Wie moralisch ist die Medienrezeption? Die Konstruktion zweier 

standardisierter Messinstrumente zur Erfassung des Moral Disengagements in der Medienrezeption 
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Zahl der Einreichungen zwischen 2003 und 2014 
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Catharina Vögele, Hohenheim: Merkel für Deutschland? Bilanz-Frames in der Berichterstattung über EU-

Gipfeltreffen und deren Wirkung  

Patrick Zeller, Wien: Methodische Herausforderungen bei der Erforschung unterschiedlicher 

Ausgestaltungsformen neuer Persuasionstechniken bei jungen RezipientInnen 

TOP 5  Call for Papers der FG-Jahrestagung 2015 (Hohenheim) 

 Der Call ist den Mitgliedern mit der Einladung zur FG-Sitzung per E-Mail zugegangen. Der 

Call wurde einstimmig verabschiedet (die Namen im Call werden nach der FG-

Sprecherwahl ergänzt). 

TOP 6  Infos zur FG-Jahrestagung 2016 (Amsterdam) 

 Die 17. FG-Jahrestagung wird in Amsterdam stattfinden. Für die Organisation zuständig 

sind: Jochen Peter und Rinaldo Kühne. Der Call for Papers soll 2015 vorgestellt werden. 

TOP 7  Wahl der FG-Sprecher 

 Die Wahlleitung übernimmt Hans-Bernd Brosius.  

 Dr. Teresa Naab (Augsburg) wird für das 1. Sprecheramt vorgeschlagen und einstimmig 

bei zwei Enthaltungen gewählt. 

 Dr. Michael Scharkow (Hohenheim) wird für das 2. Sprecheramt vorgeschlagen und 

einstimmig bei zwei Enthaltungen gewählt. 

 Die FG bedankt sich bei den bisherigen FG-Sprechern, Jörg Matthes und Jens 

Vogelgesang, für die erfolgreiche vier- bzw. zweijährige Führung der Amtsgeschäfte. 

TOP 8  Sonstiges 

 Jens Vogelgesang weist auf die Termine des GESIS-Spring-Seminars 2015 hin: 

Prof. Dr. Jörg Blasius, Prof. em. Dr. Victor Thiessen: Correspondence Analysis, Related Methods, and the 

Cross-national Comparability of Data, March 2 – 6, 2015 

Prof. Dr. Patrick J. F. Groenen and Pieter Schoonees: Machine Learning and Visualization, March 9 – 13, 

2015 

Prof. Michael Greenacre, Dr. Oleg Nenadid: Biplots, Big Data and Beyond! March 16 – 20, 2015 

 

Jörg Matthes & Jens Vogelgesang 


